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Wes « 1.
Ser Kailer nn der Weltlrmt.

Berlin , 14. Dez . (W .B . Amts .)
Seine Majestät der Kaiser hielt in Gegenwart des

Kronprinzen am 13. Dez . in der Nähe von Muhlhausen
im Elsaß eine Truppenschau ab.

Berlin,  14 . Dez.

Der Kriegsberichterstatter des „Berl . Lokalanz.
Brofestor Wegener meldet aus Mühlhausen : Der Kau
Lr hat unmittelbar im Anschluß an die außerordentlich
bedeutsame gestrige Kundgebung der Fnedensbereckschaft
eine Besichtigungsreise an die Westfront unternommen.
Der Sonderzug des Kasi - is ttof  heute [ruft ‘/>10 Ubr
in Mühlhausen ein . Der Kaiser hielt m Begießung
des Kronprinzen unverzüglich eine^Truppenschau . ab Er
hat dabei an die Truppen eine überaus zündende An¬
sprache von ebenso volkstümlicher Form wre welttragen¬
dem Inhalt gehalten . Augenblicklich begibt er sich mck
seinem Gefolge zu einer zwecken Truppenschau . Eine
dritte soll sich am Nachmittag anschlretzen.

Angesichts des heldenhaften Ausharrens unserer
Westtruppen gegenüber den vereinten Kräften der. bei¬
den mächtigsten unserer Gegner das den tapferen Trup-
ven an der Ostfront für ihre .glanzenden Erfolge den
Rücken deckte und damit Deutschland die stolze Sreger^
stellunq ermöglichte, in der wir das Fnedensangebo
gemacht haben , ist der Sinn der Kaiserreiseebensowohl
die Aussprache des kaiserlichen Dankes dafür , wre zu¬
gleich jedenfalls , zu zeigen , daß unser Friedenswille
alles andere als eine Vernachlässigung unserer Kriegs¬
bereitschaft bedeute.

Ae« A» für Bnitlflinii.
Lugano,  14 . Dez . (D .D .P .)

In einem Athener Telegramm des „Corriere della
Sera " wird gemeldet : Infolge der unklugen venffeli-
stenfreundlichen Politik der Entente ist ganz Griechen¬
land bereit , sich Deutschland gegen die Entente anzu¬
schließen. Die Griechen sagen offen, sollte auch Grie¬
chenland zugrundegehen , so werde der Entente doch
chn neuer Feind erwachsen in Gestalt ernes Heeres
von 160000 Mann , das Sarrail aus Saloniki heraus-
werken werde.

EMrMimiir Meie.
Der neue iionzöfilche Eenerulihimus Rioeile , einer

der intimsten Freunde des abgelosten Ioffre , ist, wie die
Boss 30 ].“ mitteilt , heute über 60 Jahre alt . Er be¬

fehligte seit . Mai 1916 als Nachfolger Petarns , der den
Oberbefehl der Armeen des Zentrums hatte die Spe¬
zialarmee vor Verdun . Seine Laufbahn ist eines der
tvviickisten Beispiele schnellen Vorwärtskommens wah¬
rend dieses Krieges . Aus der polytechnischen Akademie
hervorgegangen , brachte Nivelle den größten Teil seiner
Dienstjahre in den Kolonien , besonders rn Algerien zu.
An dem Feldzug gegen die Boxer in China im ^ "hre
1910 nahm er teil . Bei Ausbruch des Krieges führte
er als 60iähriger Kommandeur noch das Jnfanterle-
reaiement Nr . 5. 3m Oktober 1914 wurde er Briga¬
dier im Februar 1915 erhielt er die Führung der 6.
Infanteriedivision um schließlich noch nn gleichen Jahre
Führer des 3. Armeekorps zu werden . «Mi weiteren
Kreisen ist General Nivelle bis zu seiner 4-atigleck vor
Verdun ziemlich unbekannt geblieben . Es heißt , daß
er im Gegensah zu seinem Vorgänger Ioffre große
Energie und Initiative besitzen soll. Wre seither , wird
auch ihm die Salonikiarmee sticht unterstellt

Der neue französische Kriegsminister Liautey fft ein
alter Kolonialgeneral . Den Hauptteil seiner Lorbeeren
erntete er bei der Niederwerfung der Aufstande in Ma¬
rokko, Uber das er mit diktatorischer Gewalt bis zur An¬
nahme seines neuen Amtes geherrscht hat . Liautey 11
ein Mann von eiserner Energie und augerster Skrupel¬
losigkeit in der Wahl . Das Kabinett Bnand m seiner
Grundsärbung hat sich kaum geändert.

An die König !. Lotterie -Einnehmer der Preußischen
General -Lotterie -Direktion ist dieser Tage eine Anwer-
iuna ergangen , die bezweckt, die Bedingungen zur Teil¬
nahme an d7r Preußisch - Süddeutschen Klassenlotterie
den säumigen und unpünktlichen Spielern gegenüber zu
verschärfen, da die plan - und ordnungsmäßige Durch¬
führung der Ziehungen unmöglich werden mußte , falls
den an die General - Lotterie - Direktion gestellten An¬
sprüchen auf Entgegenkommen bei der versäumten pünkt¬
lichen Erfüllung des Spielvertrages weiterhin m dem
hohen Matze wie bisher entsprochen werden wurde.
Als äußerster Zeitpunkt für die ausnahmsweise Aus¬
händigung eines Erneuerungsloses noch nach Ablauf
der planmäßen Erneuerungsfrist ist von jetzt ab der
Schluß des Lotteriekontors am Abend vor Beginn des
ersten ^ iehungstaqes . Ist der Einnehmer dann noch
nicht im Besitz des Einsatzes und , der Losabforderung
und übernimmt er auch nicht auf eigene Gefahr dre
Stundung , so verfällt 'damit jeder Anspruch auf das
Erneuerungslos unwiederruflich und ausnahmslos und
auch jeder auf Erlangung des Loses zum einfachen
Klassenpreise abzielende Antrag an dre General «Lotte¬
rie -Direktion seitens des Spielers ist zwecklos. Nur
für die Dauer des Krieges und auch hier nur für bis
an der Front stehenden Spieler kann rm Einzelfalle

jeine Ausnahme zugelassen werden.

DAMEN-MODEN

Gebrüder Kaufmann

Die Vorräte in fertiger

MAINZ Schusterstr . 47/49
und Flachsmarkt

Damen -Kleidnng
sind ebenso reichhaltig als sonst

die Preise noch anderst günstig.

Wir empfehlen in reichster Auswahl

“Jackenkleider , Wintermäntel , sowohl schwäre
als auch ln allen modernen Farben

Astrachan -Mäntel , Kinder - und Mädchen -Mäntel.

Haus grössten Stils für

fertige Damen - und Mädchen -Kleidung
Damen -Klelderftoffe , Seidenwaren

Wäsche , Pelze.

Ohne Bezugschein
sind erhältlich:

alle Plüsch - und Sammt -Wäntel , Sammtklelder

Säumst - und Selden -Blufen sowie alle

Sammt - und Seidenwaren meterweise

ferner : alt ® VAlkSN-



FM Meten!
Als Rumänien in den Kriegesgegen uns eintrat,

glaubte man vor allem in Frankreich, das bedeute die
große Tuende im Weltkrieg. So schrieb Capus im
„Figaro " am 29. August : „Die rumänische Kriegser¬
klärung gibt der Welt die Gewißheit der deutschen
Niederlage. Ob Deutschland das Herannahen der un¬
abwendbaren baldigen Bestrafung erkennen wird ? Das
ist eine Frage von Wochen, vielleicht nur noch von
Tagen , Rumänien verschafft dem Verbände die Zuver¬
sicht und den Beweis , daß Deutschland seinem Un¬
tergänge nicht mehr entgehen kann. — „Alsace" er¬
klärte am 30. September : „Die Kriegserklärung be-
teutet das Ende der Mittelmächte ist da." — Bert-
haulet schrieb in der „Liberte" vom 29. August : „In
den Plänen der Verbündeten ist ein Großrumänien
ebenso unentbehrlich wie ein Großserbien für das bil¬
lige Gleichgewicht in Europa . Rumänien greift jetzt
ein, da Munition vorhanden ist. Bald werden die
goldenen Tore des Orients wieder offen sein. — „Petit
Puristen " vom 28. August schreibt: „700000 Mann
werden zu unseren Armeen stoßen. Die Folgen sind
klar vorauszusehen. Bulgarien wird im Augenblick
zerschmettert, die Türkei abgeschnitten und außer Kampf
gesetzt. Die letzte Phase des Krieges beginnt ." —
„Journal " vom 28. August schreibt: „Die Entscheidung
Rumäniens ist interessant, weil in ihr die Garantie
des sicheren Erfolges liegt." — „Telegraaf " vom 2.
September schreibt: „Der letzte entscheidende Akt des
Weltdramas hat begonnen. Die Weizenpreise in Lon¬
don sind bereits stark gefallen in der Erwartung , daß
die Dardanellen demnächst erzwungen werden."

Was sind Entwürfe, was find Hoffnungen! Selten
sind sie wohl so rasch zu Wasser geworden wie die ru¬
mänischen Hoffnungen der Entente . September : Ga¬
rantie des sicheren Erfolges . — Dezember: Bukarest in
den Händen der Mittelmächte. Wie mag den Pariser
Propheten zumute sein, wenn sie heute ihre Prophezei¬
ungen nochmals durchlesen.

y '
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Berliner Blätter beschäftigen sich mit der Frage der
Zwangsmassenspeisung, die demnächst eingeführt werden
soll. An zuständiger Stelle schweben angeblich Erwä¬
gungen über die Einführung der Zwangsmassenspeisung.
Diese würde dann, wie das „B. T." berichtet, in der>
Form erfolgen, daß der Familie Morgen -Mittags - und
Abendmahlzeit und das nötige Quantum Brot geliefert
wird. Einzelheiten stehen natürlich noch nicht fest, doch
kann jetzt schon gesagt werden — so behauptet wenig¬
stens eine Berliner Korrespondenz — daß die Zwangs-
maffenspeisung auch wirklich allgemein sein und sich auf
alle Bevölkerungsschichten ohne Ausnahme erstreckenwürde.

Aus dem Kriegsernährungsamt wird mitgeteilt,
daß nichts davon bekannt fei. Bisher habe der Präsi¬
dent des Kriegsernährungsamts nur durch Rundschrei¬
ben alle Bundesregierungen auf die Frage von Beihil¬
fen an bedürftige Gemeinden zu den Kosten von Mas¬
senspeiseeinrichtungen aufmerksam gemacht. Dagegen

soll man sich in militärischen Kreisen in der Tat ernst¬
haft mit dem Gedanken der Zwangsmassenspeisung be¬
schäftigen. Bis zur Verabreichung des Reichsmittags¬
essens scheint es vorerst noch gute Wege zu haben und
das umso mehr, als durch die reichen Lebensmittel in
Rumänien , an die man aber keine übertriebenen Hoff¬
nungen knüpfen darf, das Durchhalten mindestens et¬
was erleichtert wird. An die reichseinheitliche Rege¬
lung der Massenspeisungen glauben wir vorerst nicht,
dagegen scheint uns der vom Kriegsernährungsamt ge¬
zeigte Weg gangbar . Die Wirtschaften in den Dienst
der Volksspeisungen zu stellen und ihnen die Nahr¬
ungsmittel zu liefern.

Amtliches.
Mtlmleii-AiiMbe.

Die Ausgabe der Brotkarten ' und Zusatz-Brotkarten
geschieht für die Folge durch die Frl . Lehrerinnen und
Herren Lehrer in den nachbezeichneten Schulsälen und
zwar nicht mehr Montags , sondern nffr Samstags , nach¬
mittags von 1—3 Uhr gegen Abgabe der Brotkarten-
Ausweise. Die nächste Ausgabe erfolgt am kommenden
Samstag,  den 16. Dez. und die nächstfolgende am
Samstag,  den 30. Dez. usw. alle 14 Tage. Für
die Ausgabe der Brotkarten sind 12 Personen ernannt
und ist die Gemeinde Flörsheim in ebensoviel Bezirke
eingeteilt worden. Die Brotkarten und Zusatz-Brot¬
karten werden ausgegeben für:
Bezirk I , Obermainstr. ganz und Untermainstr. Nr . 1 bis

einschließlich 25 in der Schule an der Riedstr.,
Erdgeschoß, Zimmer Nr. 1, durch Herrn Lehrer
Diels.

Bezirk II , Untermainstr. von Nr. 26 bis einschließlich
76 Ende, Rathaus -, Holz-, Hafner-, Brunnen -,
Kohl-, Seiler -, Untersack-, Karthäuser-, Walber-
und Brennergasse in der Schule an der Graben¬
straße, I. Stock links, durch Herrn Lehrer Nau-
heimer.

Bezirk III , Turm-, Fischer-, Born -, Kirch-, Dreihäuser-,
Schuster-, Kleine-, Synagogen - und Obersack¬
gasse in der Schule an der Riedstcaße, I. Stock
links Zimmer Nr. 6, durch Herrn Lehrer Heis-
litz.

Bezirk IV, Hochheimer-, Albanus - und Vleichstraße,
Rollinger - und Schmiedegasse, in der Schule
an der katholischen Kirche, .Erdgeschoß rechts,
durch Frl . Lehrerin Kohmann.

Bezirk V, Hauptstraße ganz, in der Schule an der katho¬
lischen Kirche, I. Stock links, durch Frl . Lehrerin
Pitz.

Bezirk VI, Grabenstraße ganz, in der Schule an der
Erabenstraße , l. Stock rechts, durch Frl .Lehrerin
Kaup:

Bezirk VII , Eisenbahnstraße ganz, in der Schule an der
Riedstraße, ll . Stock, Zimmer Nr. 8. durch Herrn
Lehrer Habicht.

Bezirk VIII , Wickerer-. Obertaunus -, Alleestraße und
Höllweg, in der Schule an der katholischen

Kirche, Erdgeschoß links, durch Frl . Lehrerin
Hellmich.

Bezirk IX , Post -, Feldberg-, Roffert-, Untertaunus - und
Bahnhofsstraße , in der Schule an der Ried-
straße, I. Stock links, Zimmer Nr. 5,  durch
Herrn Rektor Bretz.

Bezirk X , Weilbacher-, Klober-, Schul-, Ried-, Hospi¬
tal - und Plattstraße , in der Schule an der
Riedstraße. Erdgeschoß, Zimmer Nr. 2, durch
Frl . Lehrerin Manns.

Bezirk XI , Artelbrück-, Kies- und Eddersheimerstraße,
in der Schule an der Riedstraße. Erdgeschoß,
Zimmer Nr. 3, durch Herrn Lehrer Steinebach.

Bezirk XII , Hopfen-, Tauberts -, Unter-, Ober-, Wiefen-
mühle, Bad -Weilbach, (Einschließlich Rücker),
Ziegelhlltte, Arbeiterhaus - und Diamant -Stein-
gutwerke, durch Herrn Feldhüter Wagner , der
die Brotkarten auf seinem Dienstgange den
einzelnen Familien zustellt. Zu diesem' Zwecke
sind die Karten-Ausweise bereitzulegen.

Die Militürurlauber , nicht aber die aus dem Heeres¬
dienst Entlassenen, erhalten nach wie vor die Brotkar¬
ten bei der Anmeldung im hiesigen Bllrgermeisteramte,
Zimmer Nr. 5,  ausgehändigt, ' jedoch nur während den
Vormittagsdienststunden von 8—12 Uhr.

Die Brotkarten sind in dem Bezirk zu entnehmen,
in dem die Familien zur Zeit wohnen. Hierbei möchte
ich die Einwohner besonders darauf Hinweisen, die an¬
gegebenen Zeiten für die Entnahme der Brotkarten ge¬
nau einzuhalten und den Lehrpersonen, die in anerken¬
nenswerter Weise die Ausgabe ehrenamtlich llbernom-
men haben, die Arbeit nicht zu erschweren. Außer den
festgesetzten Stunden werden Brotkarten nicht ausqe-
geben.

Durch die Ausgabe der Brotkarten in kleinere Be¬
zirke ist eine bessere Kontrolle möglich und ich mache
ausdrücklich darauf aufmerksam, daß widerrechtliche Ent¬
nahme von Brotkarten für verzogene oder in das Kriegs-
Heer einaezogene Familiengliede 'r strafbar ist, Bei der
erstmaligen Entnahme der Brotkarten nach Aenderung
der Personenzahl der Familie ist hiervon jn der Aus¬
gabestelle Anzeige zu erstatten.

Flörsheim , den 11. Dezember 1916.
Der Bürgermeistei : Lauck.

-Drei der tvememde Flörsheim gehörige Ziegenböcke
mit der Ohrtätowierung 6 P 14, sowie den Ohrmarken
K. C. 569 und K. C. 570 sind bei der am 18. d. Mts.
auf Grund der Polizeiverordnung vom 12. Juli 1911
erfolgten Körung, als zuchttauglich anerkannt worden.

Wiesbaden , den 24. November 1916.
Der Königliche Landrat . von Heimburg.

Wird veröffentlicht.
Flörsheim , den 7. Dezember 1916.

_ Der Bürgermeister : Lauck.
Vermischtes.

— Posen , 10. Dezember. Wegen Beteiligung
an der Eetreideschiebungsanqelegenheit wurde Graf
Mielz yns ki  Jwno , der Bruder des Reichstagsab¬
geordneten, und der Kaufmann Filisiewicz (Posen) ver¬
haftet.
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Pelz - Waren
DAM (ohne Bezugsschein erhältlich)US G. Gompertz, Mainz. Sü

Ludwigstrasse I — Telephon 1595.
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Anerkannt billige Preise. . J 1
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A . Unkelhäussei*
Flörsheim am Main , Hauptstraße 39

♦♦♦♦♦♦ 3n ffieiinnjten♦♦♦♦♦♦
empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kfnder-Spielwaren
aller Art. Ferner empfehle

Schulranzen , sämtliche Schreibmaterialien
Christbaumschmuck in großer Auswahl

Zigarren , Zigarrenetuis , Portemonnaies sowie sämtliche Haus¬
haltungs -Artikel in Emaille , Glas und Porzellan

zu den biüigsten Preisen.

♦
♦
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#
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♦
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♦
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Steinhölelz
Handels¬schule
Frankfurt a . M.

| Kaiserstrasse 51. Gegr. 1859.
Amr. Januar

beginnen die

NM»

IHnndelskiirse
] von öaibjäOrigeru. ein¬

jähriger Dauer zur
jgründlichen Dorbildung

für den Koniorberuf.
Diese Kurse , die geschlos¬
sen durchgeführt werden,
setzen die Teilnehmer in
den Stand, einen Posten in
jedem Büro mit Erfolg zu

bekleiden.

|Anmeldungen werden
rechtzeitig erbeten
Klan verlange Prospekt

*Jtibrmann•
gesucht!

Wochenlohn 36 Mk., außer¬
dem Trinkgelder.

m. u. T. Rosendorn,
Mainz -Kastel.

PIANO nutz bäum
fast neu (auch auf Raten)stlavler- Müller, Mainz.

VS U 21
als Modellierbogen , Vierschrauben-Schnelldampfer „Imperator ",
(1® V^ en), Deutsches 21,5 Haubitz-Eeschüh, Oesterreich-ungar-
Üches 30,5 Ctm. Motor -Haubitz-Eeschütz, Hindenburg -Denkmal,
alles bis m die kleinsten Teile natuwetreu , empfiehlt als unter¬
haltende u. außerordentlich lehrreiche Weihnachtsgeschenkef. Knaben
Heinrich Dreisbach , Kartäujerstraste 6.

>WWllM'Mllck
Billig! grotze Auswahl! Billig!

Christbaum -Kerzen!
Ferner Feldpost:

w fWInjtHtnntRtii
Magenbitter.

MAMs-EMelike in:
Cognac , Rum . Obst-Tresterbranntwein,

Magenbitter etc.
Meine Drogerie ist 8onntag. den 10 .,  17 . u.
24. Dezember bis abends7 Uhr geöffnet.

Drogerie Schmitt
kernsprecher 99.

Fett gibt man den Kindern
in Form von

Lebertran-Kraft-Emulsion
Meine Lebertran -Kraft-Emulsion enthält ausser feinstem Medizinal
Dampf-Lebertran sämtliche zum Knochenaufbau nötigen phos
phorsauren Salze . Zugleich ein vorzügliches Nähr- und Kräfti

gungsmittel . Flasche Mk. 2.50 in der Drogerie

Nikolaus Schoilmay er , Mainz, ÄS'
Ael-Mm u. WWmliMllillck
find in reicher Auswahl vorrätig bei

krau stath. Ochs, Koilingergaffe.
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Zwists Blatt.
Die heutige Nummer umfaßt 2 Blätter (8 Seiten ) .

Vom Weltkrieg.
AmtliAk laaesberiöit.

Bulanriftder Danauiergaag bei getelti.
WTB. Großes Hauptquartier , 15. Dezember.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Auf dem Westufer der Maas versuchten die Franzo¬

sen in dreimaligem Angriff umsonst, die ihnen vor kur¬
zer Zeit auf Höhe 304 südöstlich von Malancou -t ent¬
rissenen Gräben zurückzunehmen.

Oestlich des Flusses setzten sie nach starker, weit ins
Hintergelände schlagender Feuervorbereitung zu mehr¬
maligen Angriffen an. Am Pfefferrücken scheiterte das
Vorgehen der Sturmwellen in unserem Abwehrfeuer.
Auf den Südhängen vor Fort Hardaumont kam der
Angriff in unserem Zerstörungsfeuer nicht zur Entwicke¬
lung. _

Oestlicher Kriegsschauplatz:
Front des Eeneralfeldmarschalls Prinz Leopold von

Bayern.
Nördlich der Bahn Zlozeow- Tarnopol drangen

deutsche Truppen in die russischen Gräben und brachten
90 Gefangene zurück. /

Front des Generalobersten Erzherzog Joseph.
Die gestrigen Angriffe der Russen an der sieben-

bürgischen Ostfront hätten zumeist den gleichen Mißer¬
folg, wie die der Vortage . Auf einer Höhe gelang es
dem Gegner Fuß zu fassen.

Heeresgruppe des Eeneralfeldmarschalls
von Mackensen.

Brennende Dörfer zeigen den Weg durch die Große
Walachei, den der Russe auf seinem Rückzuge genom¬
men hat.

Unter ungünstigen Wegeverhältnissen wetteifern die
verbündeten Trnppen in der Ebene, den Gegner nicht
zu längerem Halt kommen zu lassen.

Am Gebirge leistet der Feind in befestigten Stel¬
lungen Widerstand. Sie wurden durchbrochen.

Buzan ist genommen.
4000 Gefangene konnte die neunte Armee von

gestern und vorgestern als Ergebnis melden.
Bei Fetesti haben starke bulgarische Kräfte die Do¬

nau überschritten.

Mazedonische Front.
Teilvorstöße bei Paralova und Eradesnica (beiderseits
des östlichen Cernalaufs ) brachten dem Feinde lediglich
Verluste.

Patrouillengeplänkel in der Strumaniederung.
Der erste Generalquartiermeister:

Luvendorff.

Sie Begentiidaft Polens.
Nach der „Neuen politischen Eorrespondenz" ist der

Erzherzog Karl Stephan von Oesterreich als Regent
des Königreichs Polen in Aussicht genommen. Er ist
im Jahre 1860 geboren, steht also jetzt im 66. Lebens¬
jahre . Man darf natürlich daraus folgern, daß er
später die Krone des jungen Königreichs tragen wird.
Der Staatsrat wird voraussichtlich noch vor Weihnach¬
ten berufen, und zwar aus Persönlichkeitendes ganzen
Bezirks des Generalgouvernements . Kommissar zum
Staatsrat soll von deutscher Seite der bayerische Ober¬
regierungsrat Graf Lerchenfeld, dessen Vertreter wahr¬
scheinlich der Landschaftsrat v. Zychlinski werden.

lokales und von Nah u. Fern.
Flörsheim a. M .. den 16. Dezember.

Auszeichnung. Musketier Johann Wagner von
hier, der bei Ausbruch des Krieges aktiv diente zuletzt
bei dem siegreichen deutschen Heere in Rumänien stand,
erhielt für besondere Tapferkeit das ' Eiserne Kreuz 2.
Klasse. Wir gratulieren und wünschen baldige, gesunde

Heimkehr. — Desgleichen erhielt das Eiserne Kreuz
Musketier Peter Zimmermann  von hier, dessen
Regiment gegenwärtig im Westen steht. Auch diesem
Tapferen wünschen wir alles Gute und frohes Wieder¬
sehen in der Heimat!

In Steinhösels Handelsschule zu Frankfurt be¬
ginnen am 3. Januar wieder neue Haldjahres -und
Jahreskurse zur gründlichen Vorbereitung für den Kon¬
torberuf. Diese' im Jahre 1895 gegründete Anstalt
verfolgt das Prinzip , durch Anstellung erster Lehrkräfte
den Besuchern einen erfolgreichen Unterricht zu bieten.
Diesem Bestreben ist es zu danken, daß die Absolven¬
ten dieser Schule mit Vorliebe angestellt werden. Es
gibt heute wohl kein größeres Kontor in Frankfurt,
in dem nicht Steinhöfels Schüler und Schülerinnen
tätig sind.

flmtlklw.
Belaiuitimamg.

Die beteiligten Kreise mache ich hierdurch besonders
darauf aufmerksam, daß nach dem Reichsgesetz vom 12.
Juni 1916, betreffend Renten in der Invalidenversiche¬
rung, die Jnvalidenversicherungsbeiträge in allen 5
Lohnklassen vom 1. Januar 1917 ab um je 2 Pfg . hö¬
her sind.

in der Lohnklasse! (Jahresar-
beitsverdienst bis zu 350 M. ein¬
schließlich), seither 16 Pf.
in der Lohnklasse II(Jahresar-
beitsverdienft von mehr als
350 M. bis zu 550 M. einschließ-
lichh seither 24 Pf.
in der Lohnklasse IN (Jahres¬
arbeitsverdienst von mehr als
650 M. bis zu 850 M. einschließ¬
lich), seither 32 Pfg.
in der Lohnklasse IV (Jahres¬
arbeitsverdienst von mehr als
850 bis zu 1150 M. einschließ¬
lich), seither 40 Pf.
in der Lohnklasse V (Jahres¬
arbeitsverdienst von mehr als
1150 M.), seither 48 Pf.

Für die Zeit nach dem 1. Januar 1917 sind aus¬
schließlich die neuen Marken zu verwenden.

Dagegen sind zum Zwecke der nachträglichen Bei-
tragsleistung (§ 29 Absatz 1, §§ 1442 bis 1444 der
Reichsversicherungsordnung) für die vor dem 1. Januar
1917 liegenden Zeiten die alten , auf Grund des bis¬
herigen § 1392 der Reichsversicherungsordnung ausge¬
gebenen Marken (Bekanntmachung über die Ausgabe
neuer Beitragsmarken für die Invaliden - und Hinter-
bliebenenverstcherungvom 11. November 1911, Amtliche
Nachrichten des Reichsversicherungsamts1912, Seite 332)
zu verwenden. Mit Rücksicht hierauf werden entsprech¬
end den Anordnungen der obersten Postbehörden die

für 1
Woche

für 2
Wochen

für 13
Wochen

18 Pf. 36 Pf. 2,34 M.

26 Pf. 52 Pf. 3,38 M.

34 Pf. 68 Pf. 4,42 M.

42 Pf. 84 Pf. 5,46 M.

50 Pf. 1 M. 6,50 M.

Postanstalten diese Marken noch bis zum 30. Juni 1917
einschließlich verkaufen. Vom 1. Juli 1917 ab sind alte
Marken nur noch von den Versicherungsanstalten zu be¬
ziehen.

Bis zum 31. Dezember 1918 einschließlich können
die alten Marken bei den Markenverkaufsstellen gegen
neue Marken unter Berücksichtigung des veränderten
Geldwertes umgetauscht werden.

Die auf Grund des § 1482 der Reichsverstcherungs-
ordnung ausgegebenen Zusatzmarken im Geldwert von
1 M (Ziffer' 1, 13 bis 15, 20 Absatz 3 der Bekannt¬
machung über die Ausgabe neuer Beitragsmarken für
die Invaliden - und Hinterbliebenenversicherung vom
11. November 1911 a. a. O.) behalten ihre Gültigkeit
und sind auch für die Zeit nach dem 1. Januar 1917
weiter verwendbar.

Wiesbaden , den 8. Dezember 1916.
Der Vorsitzende des Königlichen Verstcherungsamts

für den Landkreis Wiesbaden.
Wird veröffentlicht.
Flörsheim , den 15. Dezember 1916.

Der Bürgermeister : Lauck.

MiuiMm.
Vetr . Zahlung von Kartoffeln auf Kartoffellieferscheine.

Am Sonntag , den 17. d. M. Nachmittags von 1—4
Uhr können nachstehend aufgeführte Nummern der Lie¬
ferungsanweisungen bei dem Eommissionar Herrn Josef
Altmaier eingelöft werden:
2298, 2419, 2473, 2671. 5449, 2705, 2584, 2261, 2480,
2464, 2499, 2661, 2660, 2767, 2658, 2629, 2366, 2758,
2760, 2418, 2420. 5978, 2457, 2293, 2685, 2619, 2636,
2645, 2593, 2516, 2346, 2632, 5484, 5482, 5985, 2500,
2488, 2269, 5478. 5979, 2405, 2677, 2764, 2337, 2321,
2582, 2637, 2268, 2640, 2663, 2548, 2371, 2460, 2435,
2282, 2306, 2375, 2376, 5480, 2443, 2333, 2417, 2543,
2262, 2682, 2598, 2599, 2747, 2357, 2532, 2642, 2614,
2355, 2707, 2587, 2587, 2587, 2587, 2308, 2761, 5486,
2446, 2305, 2314, 2557, 5982, 5983, 5981, 5463, 2755,
2441, 2472, 2524, 5446, 2520, 2547, 5444, 2390, 2391,
2385, 2518, 2703, 2274, 2468, 2294, 2628, 2469, 5490,
2332, 2766, 2765, 2717, 2638, 2771, 2675, 2451, 2263,
2674, 2449, 2699, 2643, 2283. 2383, 2588, 2404, 2567,
2757, 6447, 2666, 2377, 5487.

Flörsheim , den 16 Dezember 1916.
Die Eemeindekasse: Elaas.

Spidplan de; Mainzer SlaWeaters.
(Direktion : Hans Jslaub .)

Montag 18. Dez. abends 7 Uhr „Die Jüdin ".
Dienstag 19. Dez. abends 7 Uhr „Die zärtl. Verwandten".
Mittwoch 20. Dez. abends 7 Uhr „Der Zigeunerbaron".
Donnerstag 21. Dez. abends 7 Uhr „Tannhäuser".
Samstag 23. Dez. abends 7i/2 Uhr „König Drosselbart".
Sonntag 24. Dez. Nachm. 3 Uhr „König Drosselbart".
Kath. Jünglingsverein Sonntag in der Frühmesse Eeneralkommu-

nion. Es wird nochmals um zahlreiche Beteiligung gebeten.
Abends i/28 llhr im Gasthaus zum Hirsch Weihnachtsfeier
mit Theater. Letzte Monatsquittung nicht vergessen. Ein¬
tritt für Mitglieder 20 Pf.

Lehranstalt
Kaiserstr . 8KmstMsl

Bucbführungeinf.u.doppelte
Schreibmaschine — Steno¬

graphie . Deutsch,
Korrespondenz , Rechnen.

Schönschreiben.
^Ausbildung f. Geschäft.

ä ’j2 Millionen

Z igaretten
prima Fabrikate und Qualitäten,
habe mir durch rechtzeitigen Ein¬
kauf gesichert und gebe noch so¬
lange Zeit 100 St.
Eoldm . Kleinverk. 1,8 Pf . 1.69

3 Pf 2.3»
," „ 4 Pf . 3.2»

in Packung von 10, 20, 50 und
100 Stück, bei 1000 und mehr

billiger.
Versand gegen Nachnahme.

eigarren-Miiller.
Gr. Eschenheimerstraße 31 u.

Liebfrauenstrahe 3.
Frankfurt am Main

Kathol . Jünglingsverein , Flörsheim.
Sonntag, den 17. Dezember findet im Gasthaus „zum Hirsch“

die diesjährige _

Weihnachts -Feier
statt und zugleich 25 jähriges Stiftungsfest.

Programm: 1. Prolog - 2. Begrüßungs-Ansprache
3. Theater-Aufführung:

1. ^ rellL HÜer ßälbwonfl *» Schauspiel aus der Zeit der Maurenherrschaft
in Spanien , in 5 Aufzügen von C. Schwierhorst.

2. Die Rache des Lehrlings oder Schneidermeister Ztvirn als Wunder¬
doktor» Posse in zwei Akten.

3 Kleine Ursachen große Wirkung , Komische Scene aus dem Militärleben.
Kasseneröffnung 7 Uhr. Anfang 74/a Uhr - Eintritt 50 Pfg.

Textbuch zu dem Schauspiel 10 Pfg.
Kinder haben zu der Vorstellung am Abend keinen Zutritt . Diese können zu der
Generalprobe am Nachmit'ag 3 Uhr kommen. Eintritt 10 Pfg. Der Reinertrag ist
für Kriegswohltätigkeitszwecke bestimmt.

Um zahlreichen Besuch bittet Der llürstaNd



An den Sonntagen vor Weihnachten
ist mein Geschäft

bis 7 Uhr abends geöffnet

Herren- id Knaien-Kleidung
für den Weihnachtsbedarf

iiliVi™"i iüi'i'riTliiTiti"iNui"ff*  i?iim hhih ii7iiiiuunimfuunfninilnSu^ iMnuuitiüuiHUUiiuffl11m 1111u11i11111111111i11:1111iiun11

Hervorragend schöne Farben und Formen.
Grosse Auswahl in allen Preislagen

Anzüge Ueberzieher Ulster
Loden -Joppen Hosen Westen
Wetter -Mäntel Bozener Mäntel

S .WOLFF ir.

3S

Herrenkleiderfabrik MAINZ

fi

iWWWWWWW i
Passende

Namenstag«Aeiknachtsgeschenke
H

Landarbeiten in großer Auswahl,
und fertig gestickt.

pelze und Plüschgarnituren für Damen und
Kinder.

Handtaschen in Leder, Seide und Perltaschen.
8eide gestickt und gewebtev'yandschnhe, Glace

für Damen und Herren, auch gefütterte.
Kragen und Uragen-Sarniturenf. Damen und

Kinder.
8chöne Wäschestickereien und leinen Spitze zur

Wäscheverzierung. Borhangstoffe.

ebne Bezugsschein.
gezeichnet

m
m
m
m
I Käthi Ditierieb

hübsche Kopfbedeckungen als : Damen-, Her¬
ren- und Kinderhüte, Mützen in Stoff
und gestrickt für Knaben und Mädchen.

Eisbär- und Samtöauben
Chenille und seidene Kopftücher und Schals.

Kunstseidene Schals.
Für Bluten und Kleider geeignet:

Seide und Samt. Alle durchsichtige Stoffe
als gest. Mull und Batist in weiß,

volle in farbigu. weiß, weiße Eier- u. Kinder-
fchürzen puppen.

m
Ü
♦♦

m
m
m

PA »- Hnci -on *Kragen, Manschetten. Vorhemden, erairatten, IDamen«u
1 Ui 1 ltfTtll . Portemonnaies, BrieftaldLen in grofj.Auswahl. | Herren-
Für andere Artikel sorge man bitte beizeiten für Bezugsscheine, die ausgestellt werden bei:

Kaufhaus am Graben
Spezialhaus für Kurz -, Weiß-, Woll - und Mode-

■

Waren.

Lautenschatz.
12 ausgewählte Mcisterliedcr von Beethoven , Lortzing,
Löwe, Schubert , Schumann , Wagner u. a. Für eine Sing-

stimme mit Begleitung der Laute oder Gitarre.
Nr . 1—12 in einem Band Mark 2.—.

Obiger Lautenschatz bietet dem gediegenen Kunstlied
in meisterhafter nicht schwerer Bearbeitung , eine
Stätte . Mit bewundernswerter Feinfühligkeit versteht
es der Herausgeber , den ganzen geistigen Stimmungs-
gehalt des jeweiligen Lieds zum vollsten künstle¬

rischen Ausdruck zu bringen.

Vorrätig in allen Buch- und Musikalienhandlungen
sonst gegen vorherige Einsendung des Betrags postfreie
Zusendung vom Verlag

P. J. TONGER, Cöln a. Rh.

amJln den
l

z Sonntagen vor Weihnachten ist dar Geschäft ■

MM
.1preiswertes Weihnachts-Angebot!

Jackenkleider ■*  29.- 32.- 42- 48.. 54.- « .-
Tarbfgc Alnter-MSittel* 19.75 25. 36.. 45.- 55.- 68.-
Scbwarze Mäntelu. Jacken ■* 24.- 2a- 32.-42.. 48- 55 .-
Kstracban Samt- und Plüscb-

Mäntel und Jacken ■*  29- 32- 45.- 54.- 62.- 75.-
Backfiscb- U. KInder-Mäntel je nach Grössev.>«7. sob.35
KOStflmrÖCke und Blusen in grösster Auswahl sehr preiswert

G . Rösser , Main*
Schillerplatz 4, Ecke Insel.

Sonntag, den 17.Dezember ist mein Geschäft bis abends7übr geöffnet

♦ gebet-Silcber für Kinder♦
empfiehlt HeiM Ireisblllh, Mtiinserltr. 8.

Hsndcis-
Akaclemie

Trankfurts. M
121 Zeil 121

— Telefon Römer 4252 —

Lalbjafjres-u.'Jafjreskurfe
Beschlossen durchgeführt

für Herren und Damen zur gründ¬
lichen Vorbereitung für den
kaufmännischen Beruf.

Die nächsten Handelskurse
beginnen am 4. Januar 1917.
Sonderkurse

Unterricht
Im Maschinenschreiben

vormittags 9 bis 11 Uhr.

Sonderkurse
Unterricht in

Buchführung , Rechnen , Korrespon¬
denz und im Schönschreiben

nachmittags 4 bis 6 Uhr.

Beginn jederzeit.

Anmeldungen werden jederzeit
entgegengenommen.

alte Lumpen,altes Eisen,altesBlei , Metalle , Flasche», Kno¬
chen, Papier mit Garantie des
Einstampfens kauft zuHöchstpreisen

H.  ürn $tcin , mafnz
Kirchgartcn 18, Ecke Rochusstrahe

Telefon 3331.

Musilchans Friedr. Emmermann
Mainz, fischtorflratze 10

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in sämtlichen

WT Musikinstrumenten “Wl
Sprech -Apparate mit und ohne Trichter , doppels * Platten v* 2.— Mark an

Mund - u. Zieh -Harmonika . Zithern , Lauten , Ouitaren,
Mandolinen , nebst allem Zubehör.

Quitarren -Zithern ohne Notenkenntnisse in einer Stunde zu
erlernen von Mk. 6.50 an.

Schulen und sämtliche Bestandteile für alle Instrumente.

Fllk Mim Soldaten in Felde!
Eine große Freude bereitet jeder
Spender unseren kämpfenden Trup¬
pen durch „Uebersendung" eines«Cigarren-FeldnMrieles«
Derselbe enthält 5 Stück Cigarren
zu SO, 60 und 7S Pfg . und wird
m portofrei befördert.

Hermim Slhiitz, Bsrngnjle Ns.1.
Aeibnachtssidum für

Harmonium.
21 Oer beliebtesten Weibnnebtsliecker

mit Vor - unci Nachspielen
bearbeitet von Franz  Michälek , Preis M. 1.25.

Vorrätig in allen Buch - und Musikalienhandlungen sonst
gegen vorherige Einsendung des Betrags postfreie Zu¬
sendung vom Verlag

P. J. TONGER, Cöln, a. Rh.

NnmiiglW-und(Selurtstiistirtei
empfiehlt Heinrich Dreisbach.
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_x o ĝ 3a»— ^ Q -— jq
5« 5« xo P G J2 ^ X ' ^ .2

.2 _*S ^ Ö  Q G GG vO 1̂ - £ G -u4 ^
G .Ä W _ .

O.

K
a

8 3 - 8

8  ff-
« 8

^oSS ^ S S e? 3 “ ^ - -—s- s 3 S o B £ 9 ff 3 3  C

a 33 ‘« ff £ tu-

G G
SU G5-4

G G cu G G
3 « w , « •« ' “
G  au ZE 1 1

G G
G G ^ g

3 ff i« £ 2  8 0 3,«ff eff £ ff 8 - - •
2 ft £ s W *i;gss O
8 " " * 8 ’3 i£ 1 —* 4 '§ ' S' m -5

Z £ « Z3L3ff33
•̂ - ~ j-j ^ .G^-U g •£ :q

ff 'b ^ ff 3  o aff SB . v « e

- - 8 f £ J 1
33 g ^äQ  e _it dp? ». — v — ir

3 ff « ff 2

* . ' . £ o g Sä
C3ff - ^ ,3 •5 — *,

“ C « 'äff fffSS '

ZZ  ZSZ £ •§ 5a 1 3
C G

§ ZL 3Z 8 « 3 » 0 -3-
G ^ G 2 - ' G G G e -

G
H

X c

P -— _
*H ff

' 3 0

ugff 083 3 tu ^ - 3

o a e n ^ p «'C -4-4.3—G GliQ G G

_C - - OS « * 3 ««
3 _- 3 — 3 /d 8 ® 3  S -'E „ „

« O tu cj 3  uJ -'0 «8 ^ ff 3 -30-__ -X) G5 yQ jq  v—4_ • JO r-t v—4 t _j 5-4 G 4—c
_ J® G C G g  G 2s ^ ^ oZx-  G G . - G ) ^ x

-2 g Sxgio G c w "b

S iru § iei 2 s^

®S £ c8:0 B

-S| Ä | | ! -£ « dS - 8SBS5 Ä aäH
Z ^ .t. £ ^ ß- 3 «3Z ° S ^ £ 4i2 © ^ eZffoßö3

3 3 3 ft? -
L _v « ff o ff

3
ff-

3

’-e ; ä§
® a > § ejO « 4 C 3 3 3 3 ff 3 3

O ) 2 -e o - ö » g « e 2S .=  a ‘*" .5n2ff

a Sl - sf' s *ll * lr ! f”
.3 8 ■ “

ff 3 s. 3 „■« 5.0 S vG"G

:G
o ■C '

B 3

G X pr\ ’/ßj  G G
o :a © Q (JK g  x -*-»

s Ä - Sa' 5

2  e

G ^ G Äj *—
X G • • 2 , G

© ! ^ « 3
3  8 . 3

W °M X

u- 'S ° ° L 'Z

’S £T? e
8 «̂ 1 -

reg £ ^ £

G 5-4 G G G Ĵ7 i*ff G
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^Ein praktischesWeihnachts -Geschenk:
ist der heutigen Zeit entsprechend jeder Dame besonders willkommen . Wir bringen in

Vanien -Manre!
schwarzu. farbig Mk.

Samt - u . Hsnachan
Mäntel M.

3acRenk!eider
aus einfarbig u. ge-
muft. Wollstoffen Mk.

Mantellrleitlef
die große Mode Mk.

RsnSermänttl Samt.
Tuch und Astrachan Mk.

Calllenklelder oq_ ec ce un
in Wolle , Samt u. Seide ON 0 » HO

Morgenlileltlung
aus schönen warmen 050 4<)50 Qß _ E©_
Stoffen u. Samt Mk. ö 1L 00 ÜOUnterröcKe eso *nso ^50
in Wolle und Seide Mk.

allen Abteilungen viele bezugsscheinfreie Artikel
DamefrBekieidima

Alnm-Üluzeii
kariert u. einfarbig Mk.24“ 38- 72- 95-

59- 75- 95- 12»

35- 59- 98- 169
49- 79- 110- 165
10“ 19- 36- 55-

5“ 10“ 16“ 28-

4»
17“
12 76

19“

Lira. lüollblustti
weiß und farbig Mk.

Seidene Blusen
bezugsscheinfrei Mk.CbinaRr.*Bluseit
bezugsscheinfrei Mk.

Uoite-cbappe Blusen
mit reicher Verzierung o J50
bezugsscheinfrei Mk. LA

$amt*Blusen in viele»g
Farben , bezugsscheinfrei s

Schmarre Blusen
für Trauer , aus Wolle ^ t60
und Seide Mk. 14

KlelflerröckemWolle,
Samt und Seide Mk

97-

19“
15-
24-

9“
24-
18-
32-

34
15“

42-
18“

12“
29“
24-
38-

48-22-
19“

6” 13 76

zu außerordentlich günstigen Preisen.
Pelz-ßarnitureit

ohne Bezugsschein
in echt Skunks, Skunks-Opossum, Feh, Orenburger Mur¬
mel, Patagon -Fuchs, Eriesfuchs , Seal -Elektrik, Seal-

Bisam in hocheleg. Ausführung , sehr preiswert.

suchsformen 10°. 14° 22- 28-
Kragen u . Muffe in schwarz, grau und braun Kanin

rumus-ruch, ig 88- 85- 128
die große Mode, Kragen , eleg. Tier - u.
formen, Muffe, neue Taschen, Tonnew
formen.

Einzelne Teile 5
für Mantel - und Kostümkragen

Pelr Imttatlon?n 27̂ Z8- 48-
schwarz und grau Seioenplüsch, aparte neue Formen
Kragen und Muff

Blnaer-Larnlturen 8° IO 50  15-
in reizenden Macharten , Kragen und Muff

24- 38
25” 48-

Pelerinen-
und Tier-

8- 10- 13
50

Sonntag , den 17. Dezember von 11 bis 7 Uhr geöffnet.

Geschw . Älsberq , Mainz
MmMiing.

Bei der heutigen Fleischverteilung kommen pro Kopf
der Bevölkerung 125 Gramm zur Ausgabe.

Flörsheim a. Main , den 16. Dezember 1916.
Der Bürgermeister: Lauck.

Wmsl-AiiWbe.
Am Montag , den 18. Dezember, nachmittags von

2—4 Uhr wird im hiesigen Rathoushof Leberwurst in
Büchsen (Inhalt 1 Pfund ) zum Preise von M . 3.85 per
Dose ausgegeben.

Flörsheim , den 16. Dezember 1916.
Der Bürgermeister : Lauck.

Kirchliche Nachrichten.
Katholischer Gottesdienst.

3. Adventsonntag Heute Samstag sind die Jünglinge zur hl . Beicht
eingeladen.

Sonntag (j‘/2 Uhr Gelegenheit zur Beicht für Männer , 2 Uhr
Cristenlehre u. fakr. Bruderschaft.

Montag 6‘/2 Uhr gest. Iahramt f. Phil . Adam Becker u. Ehefrau
7 Uhr Rorateamt f. d. gef. Jakob Mohr.

Dienstag 6i/2 Uhr 2. Seelenamt f. Georg Roß , 7 Uhr Rorateamt
f. Johann u, K. M . Messer.

Weihnachtsgeschenke
Empfehle mein reichhaltiges Lager in mechanischen und op¬
tischen Spielwaren Dampfmaschinen, Autos, Schiffe, Eisen¬
bahnen in allen Größen und Schienen, Betriebsmodelle
Laterna -Magica , Baukasten, Spiele , Matadorbaukasten so¬
wie Ersatzteile.

elektrische laschenlampen, keitzzenge etc.
Große Auswahl in sonstigen Spielwaren.

Alois Weilbacher, Mechaniker
Flörsheim — Wickererstrahe 18.

Mein Geschäft ist Sonntag den 17. u. 24. den ganzen Tag offen.

Nübsamen 'sebs
Sprseb - u.tlandslslehranstalt

MdelsWlem \\
EinzelfächerQes amtausbi1dg.

1

♦♦ Planine ♦♦
(modernste Konstruktion) fast neu
wird mit Garantie äußerst preis¬
wert abgegeben. Ausführl . Offer¬
ten direkt durch die

Pianoforte -Jndustrie
A . Aaaber , Hoflief.

Mainz, Kaiserstraße 22.

Ikerang-
Bücher

EM» Allen unö
Hustensaft für Kinder, ein vor¬

züglich bewährtes Mittel,
kl. Flasche 00 Pfg.
gr. „ 1.20 Mk

Hustentropfen für Erwachsene
Fl asche 50 Pfg.

Tussin-Hustentee, ein vorzügliches
Mittel bei allen Erkrankungen
der Atmungsorgane und ka¬
tarrhalischen Affektionen der
Luftwege . Aerztl. empfohlen!

Das Paket 1.- Mk.
Rur zu haben:

Apotheke
in Tlärsbefm.

sind praktische
Mlbnaciur-
Geschcnke.

In verschiedenen Preislagen
zu haben bei

Seinr. DreirW,
Kartäuserstrahe 6.

Uomi Okt. toio ab ist
jeder Kaufmann, Gewerbetrei¬

bende , Landwirt usw.
Warenumsatz-

stempelpflkbtig
Geschäftsbuch hierzu für ca . 1Jahr
mit nach amtl . Quellen u . prakt.
Ratschlägen bearbeiteter Anlei¬

tung kostet /Ak. 1.50.
Verkaufsstelle : H. Dreisbach,
Flörsheim , Karthäuserstrasse 6.

Hersteller : Goldleder & Meyerheim.
Berlin,

„MMer-HilM" jedes Bändchen 25 Pfg.
beiHeinr . Dreisbach

Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag , den 17. Dez. 1816.

Beginn des Gottesdienstes nachmittags um 2 Uhr.

Einige kräjtige ArbeiieriNen
sucht bei hohem Lohn

Naxos Schmirgelwerk
„Phönix" G. m. b. H.

FrW gepWlkteg Feltz-Sslat
Zpfelfinen Stück 20 Pfg. empfiehlt

Ünlon Lchick, Lifenbahnstrstze 6.

Bringe mein Lager in®Hören uni) S-rnrnkss-ei®
zur empfehlenden Erinnerung.

Spezialität in

ArnibM-Wen*Amee-Umi
mit und ohne nachtleuchtendem Z !fferblatt.

verkauf nur zu friectens-preifen.
8eml-LmaiIbiIcler werden noch für Iveihnachten

sngefertigt.
Hochachtungsvoll

fl. Rubinstein, uiumacim.
3ober4Bimmermohnungz«mieten
gesucht. _ Näheres int Verlag.

WWW SW

Man bestefit durch die Post oder Briefträger
für monatlich 70 Pfennig die

BERLINER ABENDPOST

In allen Teilen
Deutschlands

wird die

Berliner Abendpost
von mehr als 75 000 Lesern in
7500 Postorten ständig bezogen.
Große, moderne Tageszeitung mit
außerordentlichreichem Depeschen»
Material und raschestem Nach»
richtendienst, illustrierte Kunst»
diufkbeilage:„Zeitbilde r", Unter»
haltungsblätter; „Deutsches Heim",
„Kinderheim̂ , Kaufmännischwich»
tigeBeiblätter: „Gerichts - Saal"
und „Tägliches Handelsblutt", für
Jeden, der ohne große Mehrkosten
neben seinem Lokalblatt noch ein«
Großstadt - Zeitung halten wiM.

Ullstein *22) Co ,Berlin SW68
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cg  g. 2 « " P S Hs  a 35  Saifis 5  L.^ S - ZZ m .
*“ Giig.p pc’S ^ 3 «rS - 5 vg. ssä3 2  ß 5 ^ 3 ^ ^ *■* 0 ) 2/5  n o Vû “ CDO
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Schöne , brauchbare und preiswerte

U/eihnachts -Geschenke

Weihnachts -Gutscheine:

(Tlit jedem Betrag auszufüllen . * |
Einkauf nach freier U/ahl.

Ratsam für bezugsscheinpflichtige Geschenke.

. ' . —

Taschentücher Damenwäsche Tischwäsche
Nichtbezugsscheinpflichtig Bezugsscheinpflichtig. Nichtbezugsscheinplichtig

Schweizer Batisttücher ringsherum
gestickt . . . Stück 70 95 S, 1«

Hemden aus gutem Renforcö , mit Prima - . r n eor
Stickerei . . . . 46 O 475  525

Kaffee - Gedeck mit 6 Mundtüchern, farbig fw .g|
Karton . . .

E
m

Mmi

Z50 375

Schweizer Batisttücher mit Buchstaben y,  Dutzend 075
im Karton . . . - - *

Schweizer Batisttücher mit Medaillon und Budi- 99q
staben gestickt , r/, Dutzend im Karton . . . . . . “

Herren - Batisttücher mit bunter Kante „jq 050  i 25
v , Dutzend . . " o 4

Damen - Batishücher u/eiss mit Hohlsaum,
»/, Dutzend . . .

Bezugsscheinpflichtig

Linontücher u/eiss , bewährte Qualitäten i . r
V, Dutzend . . I 40  1 °°

Taschentücher reinleinen, 46 cm gross ge- .yy -25 /< 7S
säumt , ty, Dutzend -. 4 4 4

Herren -Tücher reinleinen, mit handgestickten Bach¬
staben , »/, Dutzend . .

Hemden aus gutem Renforcö . mit Stickerei „ g,
und prima Ein- und Ansatz . O' 0 ' «

Kaffee -Gedeck mit 6 Mundtüchern, Hohlsaum mit
farbigen Kanten , im Karton . . . .

7 60
Beinkleider Knieform,  mit breitem Qfin  - 2°

Stickerei -Ansatz . 2 92  3 Ö° 5 25 Kaffee -Gedeck mit6 Mundtüchern, Hohlsaum mit 116O
fnchinan Knnfpn im Knrfnn . . . . . . . . -*• *•

Nachthemden aus Prima- Renforcä, mit wn 1 nm
Stickerei . . 70095012 °°

farbigen Kanten , im Karton

Gedeck mit6 Mundtüchern. Reinleinen, Haus- 1 1 nOO
macher im Karton . -

Nachtjacken mit Stickerei oder Languette. . 4°° 4̂ ° 6 °°
Unterröcke reich mit Stickereien garniert . . 6 ' '0 7 J ° 12 ' ®

Nichtbezugsscheinpflichtig
Batist -Untertaillen aus Stickereistoffaea. . 2 75  5 25

Gedeck mit 12 Mundtücher. Reinleinen, Haus- „ «00  28 ®®
macher , im Karton . . 180

Batist - Ga men hemden reich mit rpi«7»i i/tso 1000
garniert . 14 1*

Rein Leinen Tischtücher Jaguard
110/150 110/165 130/165 150/271

4 76 525 700 12»

5 60 Batist - Damen - Nachthemd mit bp,. ; irniert 21 ° °

Mundtücher in verschiedenen Dessin
*1,  Dutzend 8 40 9 ° ll 25  12 ° °

Damenhandschuhe Kinder -Bekleidung Korsette

Di
barauj
Juni
vung,
Lohnt!
her str

De

Bezugsscheinpflichtig.
TricOt mit2 Druckknöpfen.
Schweden - Ersatz in modernen Farben. . . . . I 80

Mocha -Ersatz mit eleganter Ausstattung .
Seiden gestickt bezugsscheinpflichtig. . . . , . 325
Glace Lammleder mit Druckvorschlag.

nichtbezugsscheinpflichtig
. . . . 37*

Kerrenbandscbube

Bezugsscheinpflichtig.

K'mder -Mäntel o«s farbigem Velvet 45-65 lang 16 —28

Kinder -Mäntel <ws weiss. « schwarz Astrachan 21 — 36

Kinder -Mäntei OOS farbigen glattenu. LJStoffen 10 —26

Kinder - Plüsch -Garnituren . . . . . . . I 90 —10

Nichtbezugsscheinplichtig ^
Korsette aus Prima Drell . ^ 0

Korsette beige Satin Drell mit Halter . . . . 7 ®0
Backfisch -Korsette grau und weizs . . . .
Kinder -Korsette c>.,„h«w . . . 2®° Shweisse gute Qualität . . .

Weisswaren
Militär -Handschuhe feldgrau Tricot. 13°
Tricot mit Futter moderne Farben. 18°
Gestrickte reine Wolle meliert . 27B
Gestrickte reine Wolle mit Druckknopfu Lederbesatz 37'
Schweden - Ersatz mit Druckverschluss. 3°°
Krimmer mit Leder. 425

Jünglings -F\nzüge . 3500 3000 21 °°
schöne Formen , neuester Stoffe

Jünglings -Paletots und -Ulster 4500 3000 22 °°
elegante Macharten , neuester Stoffs

mit Satin - Ueberkragen , Hose gefüttert , für 2 —10 Jahre 14»
für 2 Jahre . .

Strumpfwaren

Kn oben -Schlupfanzüge aus grau melierten Stoffen
srkragen , Hose gefüttert , für 2

für 2
Jede weitere Brösse 1.60 mehr

Schürzen

Nichtbezugsscheinpflichtig —
Plüsch - Pelerine aus feinem Seidenotösch . • . ^l i
PlÜSCh - Muffe warm abgefüttert und elegant ausgeführ!

MarabOU - Kragen moderne Pelerinenform • . 6 3 j
Blusen -Kragen letzte Neuheit.
Blusen - Kragen moderne Form
Tüll - Kragen mit Spitzengarnierung , aparte Form -

Schürzen
Damen -Sfr.ümpf schwarz Prima Maco. . . .
Damen -Strümpf schwarz durchbrochen. • .
Damen - StrÜmpf lederfarbig durchbrochen . .

Kinder -StrÜmpf schwarz baumwolle Br. 2—6
Herrn -Socken maco.
Herm - Socken schwarz und leder prima Qualität

175 125 Nichtbezugsscheinpflichtig Bezugsscheinpflichtig
145 175 Tändelschürzen weiss, mit und ohne Träger . . . I 80 Blüsenschurzen guter Waschsloff. - . . .
I 50 90 Teeschürzen Batist schön garniert. 2 25  3 7B Blusenschürzen Wiener Form

1 2° Teeschürzen Batist , mit reicher Stickereigarnierung 4 25 5 50  Tändelschürzen mit Tiäger, ' gemusterte Stoffe

75 45 Batist Kinder - Hänger In allen Brössen . . 2 0̂ 47® Servierscbürzen aus guten weissen Stoffen .
95 65 Blusenschürzen Wiener Form , Bofist . 5 » 645 Servierschürzen Wiener Form

. 525 6 50

ßö°

■ 2 25  3 °°
400 47*
400 51.50

Damenbekleidung Herrenbekleidung
Jacken -Kleider flotte Macharten. 62
Mäntel -Kleider aus warmen Stoffen. . .

neueste
Macharten

gediegene
Macharten

. . 62 D075°° 86°° 95'

. . 61 90 73°° 83°° 89'

. . 39°° 49°° 69°° 75(
, 89" 115°°125" 193'

18” 20 50 29 50 35

00

00

00

Seidenplüsdi-Mäntel und-Jacken
Moderne Kleiderröcke jÖS TS 75  20 50  29 50  35^BlUSen aus karierten Stoffen, mit Seidenkragen und reichzr Paspel-Garnierung7
CT p ? | i ic- cs aus gutem gestreiftem Flanell , zum Durchknöpfen , offen 4 000
.DpUl l” I—jIUjL.  und geschlossen zu tragen . .

BlUSe aus sehr warmen, Wollschotlen, mit Sametkragen und Knöpfen verziert. » 7
Seiden - Blusen aus gutem Paillette, in vielen modernen Ausführungen, 17
L " — —„ z r ? | . aus weissen Wollstoffen , offen und geschlossen zu tragen , sehr IR
ZDPUI I - OIUSC . kleidsame Form . 1 W

Elegante Woll-Bluse JMST . mSS"f . f “ : und. 18

Winter -Mäntel fr .; 3’: Ul“ ' .TT!
PaletOtS dunkelgraue schwere Cheviots mit Sammetkragen . .

SaCCO - FtnZÜge gemusterte Cheviotsloffe , einreihig . . .

Beinkleider haltbare Quoiitöten, solide gestreift.
Jünglings - Mäntel  mit Rückengrad , in verschiedene Forbenn

JÜnQlIng-ftnZUge  uerschindene Fassons.
Prinz Heinrich -Form , aus marine Cheviot

Knaben -F\nzüge Satin-Ueberkragen für5—10  Jahre,
ts , i n _ i _ „  aus verschieden gemusterten Stoffen , ganz
Knaben - UlSter  gefüttert , für 4 - 14 Jahre , für ca . 4 Jahre

90 " 48 °° 37 ”
80 » 50 »» 39 ””

88 “ 47 “ 36 °°
22 ” 15 “ 10 °°

60 " 29 ”
62 °" 27 ”

r ) r \ 75  jede weit Brös5®
“4-W 1.00 mehr.

•f CT50 jede weit . BrösS*
I O 75  pfg . mehr-
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75

76

r—.. rr I I . Gummi -Mäntel , Oel -Mäntel,rurs reia : Aermei-Westen in gross Auswahl^
Tel

L

U.

Meine
Dampf-
phorsai

Nike

Hoflieferant, mninz, Kaufhaus am fDa .kt.
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